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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TSG Wehrheim 1861 : TV Oberstedten 1887 
Dienstag, 30.11.2021, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Wehrheim 1861 – 9:6 Heimerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TSG Wehrheim 1861 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 gegen den
TV Oberstedten 1887. 3 Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Patrick Reinmöller den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere
Paarkreuz mit Wagner und Kolass, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es war ein langes
Spiel, bis Wagner / Kolass ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Matzak / Euler quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Liebelt / Reinmöller letztlich parat, um Strieder / Quast final zu gefährden,
somit stand es am Ende 0:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Breither / Reinmöller über die 1:3-Niederlage gegen Kleemann / Neumann hinweggetröstet
werden mussten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Jan Matzak zeigte Dirk Wagner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:1-
Erfolg von Jörg Kolass gegen Stefan Strieder ging nur Satz 1 verloren. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Ferdinand Liebelt und Michael Kleemann die Schläger kreuzten. Markus Reinmöller konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christoph Quast beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Euler war für Markus Breither letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwar brachte Rainer Neumann Patrick
Reinmöller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Patrick Reinmöller mit 3:1 durch.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Dirk Wagner holte im Anschluss mit einem 3:1
gegen Stefan Strieder einen Punkt für sein Team. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch
Jörg Kolass beim 3:0 mit Jan Matzak. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 0:3 gegen Christoph Quast
fand dagegen Ferdinand Liebelt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Markus Reinmöller gegen
Michael Kleemann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen Sieg fuhr Markus Breither bei seinem 3:1
gegen Rainer Neumann ein. Patrick Reinmöller gelang es Michael Euler zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Sieg der TSG Wehrheim 1861 geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2021 gegen
die TG Hochheim, während der TV Oberstedten 1887 am 20.01.2022 gegen die TSG Sulzbach 1888
II antritt.

 Statistik:
 TSG Wehrheim 1861

Doppel: Wagner / Kolass 0:1, Liebelt / Reinmöller 0:1, Breither / Reinmöller 0:1 
Einzel: D. Wagner 2:0, J. Kolass 2:0, F. Liebelt 1:1, M. Reinmöller 1:1, M. Breither 1:1, P. Reinmöller
2:0 
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 TV Oberstedten 1887
Doppel: Strieder / Quast 1:0, Matzak / Euler 1:0, Kleemann / Neumann 1:0 
Einzel: S. Strieder 0:2, J. Matzak 0:2, C. Quast 1:1, M. Kleemann 1:1, R. Neumann 0:2, M. Euler 1:1


